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Erinnerungen wachhalten: Kirchen und
Mahnmale an der ehemaligen Grenze

Erfahren Sie, wie die Erinnerung an Fluchtopfer und die
Geschichte der deutsch-deutschen Grenze in Rhön-

Grabfeld bewahrt wird.

Bärungen, Thüringen, Deutschland - In Bärungen,
Thüringen, wo die Erinnerungen an die ehemalige deutsch-
deutsche Grenze noch lebendig sind, wird heute ein besonderes
Augenmerk auf die Bedeutung der Erinnerungskultur gelegt. Der
Ort, an dem viele Menschen ihr Leben verloren, als sie
versuchten, aus der DDR zu entkommen, ist eine Mahnung an
die Schrecken der Vergangenheit. Wie coolis.de berichtet,
beschäftigt sich Martin Montag, ein ehemaliger katholischer
Pfarrer, intensiv mit der Erforschung und Dokumentation der
Schicksale von Fluchtopfern. Zu seinen Schwerpunkten gehört
der tragische Fall von Karlheinz Fischer, der 1971 bei einem
Minenunglück tödlich verletzt wurde.

https://coolis.de/2025/06/16/wie-kirchen-in-der-ddr-freiraeume-schufen-und-die-erinnerung-wachgehalten-wird/


Momente der Stille und der Unterdrückung erlebte Montag bei
seinen Reisen in die DDR. Er erinnert sich an die bedrückende
Atmosphäre beim Grenzübertritt und an die Zensur, die er
persönlich miterleben musste. Religiöse Literatur erhielt er
heimlich über die Grenze, was die Kirche zu einem wichtigen
Rückzugsort für Meinungsäußerung und Diskussion machte.

Erinnerung aktiv gestalten

Montag engagiert sich im Bürgerkomitee Thüringen in Zella-
Mehlis, das über 1.200 Todesfälle an der Grenze dokumentiert
hat. Ihm und anderen Akteuren wie Hans Friedrich, einem
Journalisten und Kulturreferenten aus dem Landkreis Rhön-
Grabfeld, ist es ein großes Anliegen, Schulklassen über die
Lebensumstände in der DDR aufzuklären. Sie setzen sich dafür
ein, dass die Geschichte nicht in Vergessenheit gerät, und
fördern den Erhalt von Erinnerungsorten.

Eine besondere Stätte der Erinnerung ist der rund drei Meter
hohe Grenzzaun, der noch heute auf einer Strecke von 300
Metern erhalten ist. Dieser Grenzzaun und ein Rundwanderweg,
der durch den ehemaligen Todesstreifen in Bayern und
Thüringen führt, dienen als eindrucksvolles Mahnmal für das
Recht auf freie Meinungsäußerung und die Erinnerung an
vergangene Unrechtssysteme.

Das deutsch-deutsche Freilandmuseum

Ein weiteres bedeutendes Projekt zur Aufarbeitung der deutsch-
deutschen Geschichte ist das deutsch-deutsche
Freilandmuseum, das historische Anlagen der ehemaligen
innerdeutschen Grenze bewahrt. Dieses Museum erstreckt sich
über verschiedene Orte, darunter Behrungen und Berkach in
Thüringen sowie Rappershausen in Bayern. Es bietet einen
wertvollen Einblick in die Zeit der Teilung und ist durch
Partnerschaften mit unterschiedlichen Institutionen, wie der
Landespolizei und der Stiftung „Deutsche Jugend“, eng vernetzt.
Laut thueringen.info sind die Anlagen teilweise als

https://www.thueringen.info/deutsch-deutsches-freilandmuseum.html


Kulturdenkmal ausgewiesen und bieten Führungen an.

Die Region wird nicht nur durch ihre bewegte Geschichte
definiert, sondern auch durch die Bemühungen um einen
respektvollen Umgang mit der Vergangenheit. Der
Grenzstreifen, der mittlerweile als Naturschutzgebiet
ausgezeichnet ist, zeigt, wie wichtig es ist, auch biologische
Vielfalt zu bewahren. Initiativen wie das „Grüne Band“
verwandeln den ehemaligen Grenzstreifen in einen Grüngürtel,
der sowohl Natur- als auch Kulturerbe schützt.

Anlässlich des bevorstehenden Jahrestags der Maueröffnung
wird sich eine Vielzahl von Veranstaltungen den Themen
Erinnerung und Aufarbeitung widmen. Dies bietet die
Gelegenheit, die Geschichten hinter den Zahlen und Daten
lebendig werden zu lassen und gleichzeitig die Lehren der
Geschichte im Gedächtnis zu halten. Denn wie ndr.de feststellt,
hat die Öffnung der Grenze 1989 nicht nur die Lebensumstände
vieler Menschen verändert, sondern auch den Grundstein für ein
neues und vereintes Deutschland gelegt.
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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